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Aus den Träumen des Frühlings 

wird im Herbst Marmelade  

gemacht.  

Wir wünschen einen  

wunderschönen Herbst  

in Höflein.  
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Der B¿rgermeister informiert 

Liebe Hºfleinerinnen und Hºfleiner! 
 

Der Sommer neigt sich dem Ende zu. Die Abende werden k¿hler 
und eine Jacke oder Pulli sind bei Aufenthalten im Freien schon an-
genehm. Ein ruhiger Sommer, gemessen an den Veranstaltungen, 
die sich coronabedingt stark reduziert haben.  

Aber auch ein recht arbeitsreicher Sommer, wenn ich an die Weiter-
f¿hrung unserer Projekte in Hºflein denke. Viel Zeit flieÇt dabei in 
die Vorbereitung und Konzeption, also den Teil der Projekte, der f¿r 

die B¿rgerinnen und B¿rger nicht sichtbar ist. Dazu mehr in der nªchsten Ausgabe. 
Heute aber ein Bericht ¿ber die umgesetzten Vorhaben. 

 

Der Sommer hat wieder heftige  
Gewitter mitgebracht. Die sehr regional 
auftretenden Starkregenereignisse for-
dern uns dabei ordentlich.  
Ein groÇes Dankeschºn unserer Freiwil-
ligen Feuerwehr, die wieder Einsatzbe-
reitschaft bewiesen hat. Die Zusammen-
arbeit mit der Gemeinde funktioniert sehr 
gut. Leider m¿ssen wir von einer Zunah-
me dieser Ereignisse ausgehen. Des-
halb habe ich umgehend weitere Aktivi-
tªten in diesem  
Zusammenhang gesetzt. 

 

 

Ý Um die ¦berflutung der Einfahrt beim Haus Gotsbacher in Unterhºflein bei 
Starkregen zu verhindern, habe ich die Errichtung einer Schwelle beauftragt.  

Ý AuÇerdem habe ich Sachverstªndige mit der Begehung unserer Wildbªche 
beauftragt und teilweise gemeinsam mit ihnen durchgef¿hrt. Betroffen davon 
war der Frauenbach in Oberhºflein und Unterhºflein, der Johannesbach in 
Greith und der Zweiersdorfbach. Ein MaÇnahmenbericht wurde erstellt und 
wird jetzt mit den Grundst¿ckseigent¿mern besprochen. 

Ý Um die Heftigkeit der einsetzenden ¦berflutung zu verzºgern, habe ich mit 
den Experten R¿ckhaltemaÇnahmen diskutiert. Mit den Grundst¿cksbesit-
zern von geeigneten Flªchen f¿r solche MaÇnahmen habe ich bereits Ge-
sprªche aufgenommen und hoffe auf einen positiven Abschluss im Sinne un-
serer GemeindeΦ 

 

Mir ist wichtig, grºÇtmºgliche Sicherheit bei Starkregen f¿r unsere Gemeinde zu 
gewªhrleisten. 
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In diesen Tagen wird auch die Sanierung der 
LandesstraÇe zwischen Oberhºflein und 
Zweiersdorf fertiggestellt. Sprichwºrtlich bis 
zur letzten Minute haben wir Arbeiten im Um-
feld der StraÇensanierung durchgef¿hrt. Zu-
letzt noch die Verrohrung des Oberflªchen-
wassers bei der Einm¿ndung der Hubertus-
gasse in die LandesstraÇe. 

Jetzt sollte alles passen und unser Ort ist wie-
der ein St¿ck attraktiver geworden. 

 

Neben unserem Bauhof habe ich auch unsere 
Gemeinderªte eingeladen an der Fertigstel-
lung des Verweilplatzes in der Kom¿hle mit-
zuarbeiten. 

Gemeinsam mit Vizeb¿rgermeister Nikolaus 
Csenar habe ich der H¿tte am Verweilplatz 
in der Kom¿hle einen sch¿tzenden Anstrich 
verpasst. Unsere Gemeinderªtinnen Tanja 
Schreier und Romana Krumbºck waren unter-
wegs und haben den Inhalt f¿r den BarfuÇ-
weg besorgt. In den nªchsten Tagen sollte er 
auch zugªnglich gemacht werden. 

 

Die StraÇenbeleuchtung in Unterhºflein 
wird in den nªchsten Wochen entlang der 
Steinfeldï und OrtsstraÇe auf stromsparende 
LED-Beleuchtungskºrper getauscht. Damit 
setzen wir einen weiteren Schritt zur Verbes-
serung unserer Energiebilanz.  

 

Unseren jungen Hºfleinerinnen und Hºflei-
nern w¿nsche ich einen guten Start in das 
neue Schul- und Kindergartenjahr und den 
Eltern einen mºglichst stºrungsfreien Betrieb. 
Unser Gemeindeteam im Kindergarten und in 
der Volksschule hat alles vorbereitet, um ei-
nen reibungslosen Start zu ermºglichen. 

Bis bald in Hºflein. 

 

 

 

Herzliche Gr¿Çe 

Euer B¿rgermeister 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Harald Ponweiser 

Neuer StraÇenbelag Neue Welt StraÇe  

Streicharbeiten Verweilplatz 
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Klimawandel 

Der Klimawandel ist und bleibt eine der grºÇten Herausforderungen  
dieses Jahrhunderts.  

Deshalb gibt es nun eine neue Online-Plattform, auf der einerseits das 
umfangreiche Angebot des Landes in diesem Bereich prªsentiert wird 
und andererseits ganz praxisnah ï deutlich wird, was ĂHerr und Frau 
NiederºsterreicherIn zum Klimaschutz beitragen kºnnen. 

 

Passende Infos f¿r jede Lebenslage 

Unter dem Punkt ĂWas kann ich tunñ wird ein maÇgeschneidertes Angebot erstellt, 
abhªngig davon, ob man sich nur ein paar Minuten, mehrere Stunden oder regel-
mªÇig dem Klimaschutz widmen will. Auch nach persºnlichen Interessen kann 
man filtern: TierfreundInnen erhalten ein anderes Ergebnis als Fans von gutem 
Essen und HªuslbauerInnen werden ebenso ber¿cksichtig wie ¥ko-
VorreiterInnen. Dabei erfindet die Plattform gar nichts Neues sondern verweist auf 
die bestehenden Programme der niederºsterreichischen Klima-Initiativen wie 
ĂNatur im Gartenñ, ĂEnergieberatung N¥ñ, ĂTut gutñ oder ĂSo schmeckt N¥ñ.  
Insgesamt sind 40 N¥ Landesinitiativen auf www.klimawandeln.at vertreten. Wer 
es ausprobiert, wird staunen und garantiert selbst zum Klimawandler! 

    Ihr Umweltgemeinderat Claus Michªler 

Taschentuch-Tªschchen 

 

Wenn man versucht Plastik zu sparen trifft man es ¿berall. Ich habe im-
mer gern ein Pªckchen Taschent¿cher dabeié aber diese sind immer in 
Plastik verpackt. Einfach lose mºchte ich die Taschent¿cher aber auch 
nicht in meiner Handtasche oder Hosentasche haben. 

Hier ist eine einfache Mºglichkeit, die schnell genªht ist und mit der 
Stoffreste sinnvoll verwertet werden kºnnen. 

 

Man benºtigt: 

ein St¿ck Stoff (hier gestreift): 12 x 14 cm 

zwei Streifen Stoff (hier rot): 5 x 14 cm 

 

Umwelt und Nachhaltigkeit 

http://www.klimawandeln.at
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1. Die schmalen Streifen einmal lªngs falten und b¿ndig auf 
 die AuÇenkante des groÇen Stoffes legen. Dabei zeigt 
 die schºne Seite des groÇen Streifens nach oben und 
 die schmalen Streifen liegen mit den offenen Seiten nach 
 auÇen. Die Teile feststecken und festnªhen. 

 

 

 

 

 

2. Den Stoff aufklappen und die AuÇenkanten in 
 die Mitte falten. Die schºne Seite sollte innen  
 liegen. Die schmalen Streifen sollen sich so weit 
 ¿berlappen, dass das zusammengefaltete St¿ck 
 etwa 6,5 cm lang ist. Die linke und rechte Seite 
 zusammennªhen. 

 

 

 

3. Das Tªschchen wenden und mit Taschent¿chern  
 bef¿llen. Fertig!  

 

 

 

Ihre GR Eva Reinhardt 
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BERGï und NATURWACHT 

 

Leitersanierung  

am Wagnersteig 

 

Der Wagnersteig, der von Ober-

hºflein zur Wilhelm-Eichert-H¿tte des 

¥TK f¿hrt, weist im Felsbereich einige 

Leitern, sowie mehrere mit Drahtsteilen 

gesicherte Steigsektionen auf.  

Aufgrund des betrªchtlichen Alters die-

ses schºnen und beliebten Anstieges, 

gibt es aber oft Beschªdigungen der 

Steighilfen, sei es durch Steinschlªge, 

gebrochene Seilst¿tzen, Blitzschlag 

usw.  

Diesmal kam die Meldung, dass die 

oberen St¿tzen einer Leiter durch Stein-

schlag so sehr deformiert seien, dass 

sie keinen Felskontakt mehr hªtten und 

die Leiter beim Besteigen bedrohlich 

wackeln w¿rden.  

Also demontierten wir die alten St¿tzei-

sen und verankerten die Leiter mit neu-

en Rohrst¿tzen und Spezialmºrtel wie-

der fest im Feld.  

Eine gebrochene Drahtseilst¿tze erneu-

erten wir bei diesem Einsatz ebenfalls.  

Liebe Kinder, Liebe Eltern! 

 

Die Vorbereitungen f¿r unser beliebtes Spielefest nehmen viel Zeit in Anspruch 

und sind schon einige Monate im Laufen.  

Leider ist eine Durchf¿hrung der Veranstaltung auf Grund der aktuellen Covid-19 

Situation nicht mºglich. Schweren Herzens m¿ssen wir das Spielefest 2020, be-

sonders in Bedacht auf die Gesundheit unserer Kinder, absagen. 

Die Veranstaltungen ĂHalloweenwanderungñ und ĂDer Nikolaus kommtñ finden, 

nach der derzeitigen Covid-19 Regelungen, statt. 



DORFERNEUERUNG  

 

 

 

 

 

 

Liebe Hºfleiner und Zweiersdorfer, 

sehr geehrte Damen und Herren!  

 

Traurig, aber wahr: die ĂCorona-Pandemieñ 

hªlt uns nach wie vor in Bann und nach einer 

erfreulichen kleinen Lockerung hºren wir 

schon wieder von ansteigenden Zahlen  

infizierter Menschen. 

Dieser Umstand veranlasst uns schlieÇlich 

zur notwendigen Entscheidung, alle publi-

kumswirksamen Veranstaltungen auf  

zunªchst ungewisse Zeit zu verschieben.  

Das betrifft zum Beispiel die geplante  

Segnung des Christophorus Mosaiks in 

Zweiersdorf.  

Trotzdem konnten wir auch in diesen  

Zeiten einen Beitrag f¿r unsere  

Gemeinde erbringen und im Rahmen der 

Gestaltung des Ruheplatzes in der  

Kom¿hle die Errichtung eines massiven 

Holzbaus mit ú 4.000,-- unterst¿tzen.  

 

Mag. Nikolaus Csenar, eh  
Obmann  

Liebe LeserInnen! 

Kommen Sie in unsere kleine, aber gut best¿ck-

te Gemeindeb¿cherei und Sie werden sicher 

f¿ndig. Informationen finden Sie auch auf der 

Homepage:  

www.biblioweb.at/W¿rflach   

Kommen Sie und holen Sie sich Abenteuer, Trªume, Unterhaltung, Fachwissen und Infor-

mationen zu minimalen Preisen. Hat ein Buch nicht zugesagt, gibt man es einfach zur¿ck! 

Unser Lesematerial wird (und wurde) schon immer Flªchendesinfiziert! 

Da wir heuer das erste Mal von Land Niederºsterreich eine Fºrderung bekommen haben, 

konnten wir viele Medien neu ankaufen! Der Schwerpunkt liegt bei Kinder- und Jugendb¿-

chern! In dieser Zeit ist es wichtiger den jªh, dass Kinder zu einem Buch greifen. 
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 Liebe Gemeinde! 

 

 

 Auch nach Monaten ist unser Leben weiter von den COVID-19 Prªventi-
onsmaÇnahmen geprªgt, je nach Entwicklung der Infektionslage erfolgen laufen-
de Anpassungen. Die Regelungen bleiben in Kraft, bis sie durch andere Bestim-
mungen aufgehoben oder durch den Wegfall der Gefªhrdung einer COVID-19 
Infektion ¿berholt sind. F¿r die Feier ºffentlicher Gottesdienste gelten Stand 
20.08.2020 vor dem Hintergrund der gegenwªrtigen Rechtslage ï nun folgende 
Regelungen:  

 

Ŀ Beim Betreten und Verlassen der Kirche ist das Tragen eines Mund-
Nasenschutzes verpflichtend. 

Ŀ Vorgeschrieben ist ein Abstand zu anderen Personen, mit denen nicht im  
gemeinsamen Haushalt gelebt wird, von mindestens 1 Meter. 

Ŀ Der in dieser Rahmenordnung festgelegte Mindestabstand darf f¿r den Zeit-
raum notwendiger und kurz andauernder liturgischer Handlungen unter-
schritten werden. 

Ŀ Beim Kircheneingang sind nach Mºglichkeit Desinfektionsmittelspender  
bereitgestellt. 

Ŀ Das Wasser in den Weihwasserbecken  wird hªufig gewechselt und das  
Becken jedes Mal gr¿ndlich gereinigt werden. Das Besprengen von Perso-
nen und Gegenstªnden mit frischem Weihwasser ist unbedenklich. 

Ŀ Flªchen oder Gegenstªnde (z.B. T¿rgriffe), die wiederholt ber¿hrt werden, 
werden hªufig gereinigt . 

Ŀ Gemeinsames Sprechen und Singen ist ¿berall dort im Raum gut mºglich, 
wo der Abstand von mindestens 1 Meter eingehalten wird. Eigenverantwor-
tung und R¿cksichtnahme aller Mitfeiernden sind dabei eine wichtige  
Voraussetzung. 

Ŀ Beim Gang zur Kommunion ist der Mindestabstand von 1 Meter immer einzu-
halten. 

Ŀ Handkommunion ist empfohlen, Mundkommunion ist mºglich. Zwischen dem 
Kommunionspender und dem Kommunionempfªnger ist der grºÇtmºgliche 
Abstand einzuhalten. Es ist darauf zu achten, dass der Kommunionspender 
nicht mit Hand oder Mund des Empfªngers in Ber¿hrung kommt. 

ϊ Grundsªtzlich sollen die Glªubigen am Sonntag die Messe wieder in der  
Gemeinde feiern, eine Entbindung von der Sonntagspflicht sehen die Richt-
linien der Bischofskonferenz nicht mehr vor. 
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Damit die Anzahl bei der Sonntagsmesse nicht ¿berschritten wird gibt es am Samstagabend 
um 18:30 Uhr eine Vorabendmesse. Ich bitte alle Glªubigen davon, sowie von den hl.  
Messen am Werktag gebrauch zu machen. Alle Gottesdienste sowie alle pfarrliche Veranstal-
tungen finden unter oben genannten Regelungen statt. So gelangen uns in den vergangen 
Wochen schon schºne Feiern und ein schºner Pfarrausflug. Bleiben wir weiter aufmerksam 
und vorsichtig. Nur so kann es uns gelingen, einen Beitrag zu leisten, die Neuinfektionen zu 
minimieren.  

Die Corona-Pandemie hat in diesem Jahr die Veranstaltungen der Pfarre ordentlich durchei-
nander  gebracht. Unseren Pfarrflohmarkt mussten wir bis jetzt verschieben, viele schºne 
Dinge sind zusammen gekommen und warten auf neue Besitzer. Wir hoffen ihn nach den 
geltenden  Regeln noch stattfinden zu lassen. Auch unsere Theatergruppe meldet sich im 
Herbst zur¿ck.  Diese Zeit schenkt uns auch wieder die Chance mit der Heiligen Schrift im 
Glaubensleben zu wachsen und uns mit der  Heilsgeschichte auf lebendige Weise zu verbin-
den. Ein tieferes Verstªndnis und eine tiefere Erfahrung mit der Liturgie zu machen. Die  
Unterweisung im Glauben hat die Aufgabe, im Herzen eines jeden Christen den Ruf erklingen 
zu lassen, ein neues Leben zu f¿hren, wie es der W¿rde der in der Taufe empfangenen  
Gotteskindschaft und dem durch die Sakramente geschenkten Leben des Auferstandenen 
entspricht. Glaube wird vor allem in der Gemeinschaft bekannt, gefeiert, geªuÇert und gelebt: 
ĂDie gemeinschaftliche Dimension ist nicht nur ein ,Rahmenó, eine ,Beigabeó, sondern sie ist 
ein wesentlicher Teil des christlichen Lebens, des Zeugnisses und der Evangelisierung.ñ  
Besonders jetzt ist der Glaube die St¿tze und das Ziel in unserem Leben. Das Gebet ist  
zuallererst ein Geschenk Gottes, das uns den Weg ºffnet mit ihm in eine Verbindung zutre-
ten.  

Weitere Termine in der Pfarre  

08.09.2020  19.00 Uhr Hochamt in der Pfarrkirche zum Patrozinium und Kirchweihfest 

27.09.2020  10.00 Uhr Familienmesse bei der Engelkapelle im Zweierwald 

04.10.2020  10.00 Uhr Erntedankmesse in der Pfarrkirche. 

01.11.2020  10.00 Uhr Hochamt zu Allerheiligen in der Pfarrkirche 

         Im Anschluss Grªbersegnung auf dem Pfarrfriedhof 

Die Heilige Messe findet an Sonntagen um 10 Uhr, am Samstag um 18:30 Uhr in der Pfarrkir-

che auf dem Kirchb¿chl und an den Werktagen, Dienstag und Mittwoch um 18.30 Uhr und 

Freitag um 8.00 Uhr in der Thomaskapelle im Pfarrhof in Rothengrub statt. 

Eine gesegnete Zeit w¿nscht ihnen allen von ganzen Herzen  

Ihr P. Charbel Schubert OCist 

 Pfarrmoderator 

IMPRESSUM:  
Herausgeber und Medieninhaber:  
Gemeindeamt Hºflein/Hohen Wand 

F¿r den Inhalt verantwortlich:  
B¿rgermeister Harald Ponweiser 

Vervielfªltigungsort:  
Gemeindeamt Hºflein an der Hohen Wand, 2732  

Am Johannesstollen 1,  
DVR 0879215 



 

BRINGEN Sie Ihren SPERRM¦LL/SONDERM¦LL  

am Samstag, 19. September 2020 

von 8:00 - 12:00 Uhr 

zur Sammelstelle am Spitzgraben 
Vor Bahn¿bersetzung rechts - Schuttplatz Aschenbrenner BAU 

Bitte ZERLEGEN Sie Ihren Sperrm¿ll, damit die teure Zerlegung in der Deponie vermieden 

wird, in:                

1. METALLE - alle groÇen Metallteile 

2. BEHANDELTES HOLZ  wie Mºbel, T¿ren, Fenster (ohne Glas) usw. 

3. SPERRM¦LL Matratzen, Polstermºbel, Bodenbelªge usw. 

Bildschirme, K¿hlï und Gefrierhaushaltsgerªte werden kostenlos entsorgt!  

Bitte beachten: 

Ý Alle KLEINTEILE bitte in die GR¦NE TONNE geben! 

Ý ¥lºfen, Kanister, Behªlter, Schrªnke zur Gªnze ENTLEEREN!  

Ý Vor Ihrem Haus deponierter Sperrm¿ll wird nicht abgeholt und muss von Ihnen selbst 

entfernt werden! 

   DANKE F¦R IHRE MITHILFE! 

ANMELDUNG zur SPERRM¦LL - Hausabholung 
(wird vor dem 17.09.2019 abgeholt) 

 

Wir w¿nschen eine Hausabholung  -  HAUSHALTSMENGE        

 

NAME:  éééééééééééééééé.ééééééééééééé...é.éé   

 

ADRESSE:   ééééééééééé.ééééééééééééééééé.éé.. 

 

TELEFON:    éééééééééé...éééééééééééé...éééééé..é               

EMAIL:  ééééééééééééééééééééééééééééééééé. 

F¿r die Hausabholung werden ú 30,- pro 1/2 Stunde verrechnet.    

 

Datum: éééééé.éé..  Unterschrift:  éééééééé..ééééééé 



H CKSELDIENST 

Dienstag, 08. September 2020 

F¿r Baumï und Strauchschnitt bis max. 20 cm Durchmesser. Bitte gut geschlichtet vorbereiten. 

Danach ist der Gehsteigbereich bzw. die StraÇe vom Gartenbesitzer zu reinigen. 

Die schriftliche Anmeldung bitte bis Freitag, 04. September 2020 abgeben! 

ANMELDUNG zum Hªckseldienst  

Name: .................................................................................................................. 

 

Adresse: ......................................................................................................... 

 

Telefon: .................................................................................................................. 

 O   Das gehªckselte Material bleibt auf meiner Liegenschaft *) ú 8,00 pro 1/4 Std. 

 O   Das gehªckselte Material soll weggebracht werden *)   ú 8,00 einmalig 

 O   Ich mºchte fremdes Hªckselmaterial gratis beziehen *) 

 

Datum:   ............................... Unterschrift:   ............................................. 

*) ZUTREFFENDES BITTE ANKREUZEN ! 

SONDERM¦LL 

BITTE BEACHTEN:  

Ý die verschiedenen Problemstoffarten bereits zu Hause trennen 

Ý nur zu der angegebenen Zeit die Stoffe abgeben  

Ý Medikamente OHNE Verpackung 

Ý leere Behªlter (Verpackungsmaterial) gehºren in die Gr¿ne Tonne 

Ý Autoreifen werden nicht mitgenommen - bitte beim Fachhandel entsorgen!   

GR¦NSCHNITTCONTAINER 

Der Gr¿nschnittcontainer steht f¿r Sie jederzeit bis zum 15. November 2020 am Bauhof in  

Unterhºflein bereit.  

In den Gr¿nschnittcontainer darf: Baum-, Strauch- und Heckenschnitt, Grasschnitt (antrocknen 

lassen!), Laub  

KEINESFALLS in den Gr¿nschnittcontainer : Wurzelstºcke, Bauholz, Restm¿ll, Sonstiges,  ste 

mit mehr als 2 cm Durchmesser 



 

Hºfleiner Galerie 

 
Ferienspiel 2020 

Altkleidersammlung  

Scooter-Geschicklichkeitslauf 

Die Altkleidersammelstellen wurde von der 
Bushaltestelle Unterhºflein am Gemeinde-
zentrum-Parkplatz in Oberhºflein verlegt.  

Entenrennen in der Kom¿hle  

 

BarfuÇweg 

BarfuÇweg am Verweilplatz in der Kom¿hle 

GEWINNSPIEL - Herbstrªtsel 

Will der Herbstwind toben, schweben sie von 

oben:  

rot, gelb, braun, ohne Zahl, nun rate einmal!  

Kennen Sie die Antwort? Schicken Sie uns an 

gemeinde@hoeflein.com  

die richtige Antwort und freuen Sie sich ¿ber  

eine herbstliche ¦berraschung.  
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Lamas aus Hºflein an der Hohen Wand 
 
Wandern, spazieren oder laufen in der schºnen Natur des 
Schneeberglandes - was gibt es schºneres? Nat¿rlich ein ent-
spannter und sorgenfreier Spaziergang mit tierischer Begleitung 
mit Ausblick auf die Hohe Wand. Wir machen es mºglich: eine 
lustige, spannende und gleichzeitig ausgeglichene Zeit mit La-
mas f¿r GroÇ und Klein. 
 
 

Wissenswertes  
Nala, Kira, Lucy und Pietro sind freundliche und gut gelaunte Lamas, welche gerne mal  
eine Runde in ihrem schºnen zu Hause drehen. Wªhrend der F¿hrung erwarten Sie  
spannende Fakten ¿ber die Tiere, eine schºne Aussicht auf die Hohe Wand und ihre  
Umgebung und nat¿rlich jede Menge SpaÇ.  
 
Eine Stunde pure Natur 
Nach kurzer Einweisung bricht man mit den Lamas an der Leine und in Begleitung auf eine 
gem¿tliche Wanderung durch den Wald auf. Die Anzahl der Lamas hªngt von der GrºÇe 
der Gruppe ab. Egal ob GroÇ oder Klein, Alt oder Jung, unsere Schªtzchen freuen sich 
¿ber jeden Besuch.  
 
 
Kurze Infos  
 
Lamas zum Kennenlernen 
Dauer : ca 1 Stunde 
Terminvereinbarung und Anmeldung per Telefon : 0699 111 40 397 
Treffpunkt: DorfstraÇe 13, 2732 Oberhºfen 
 
Kosten: 
Einzellama : 20 Euro 
    1 Erwachsener oder 1 Kind (ab 10 Jahre) 
Pªrchenlama: 25 Euro 
    2 Erwachsene 
Familienlama: 30 Euro 
    2 Erwachsene, Kinder frei 
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